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Amtsblatt Jur Lailmcher Ieitung Nr 255.
Mittwoch den 6. November «872.

(«3-2) Ausweis ^ ^^-
über die am 3> Oktober »U7» zur Nückzah
lung vhne Prämie verlobte», Obligationen deö

krainischen GrundentlastungS'Fondcs:
M i t C o u p o n s il 5 O G u l d e n :

Nr. 60, 238.
m i t C o u p o n s ^ « t t O G n l d e n :
Nr. 62, 74, 304, 325, 344, 393, 736,

892, 952, 1356, 1840, 1954, 1960, 2132,
2176, 2456, 2602, 2689, 2772, 2811,2949;

m i t ( 3 o u p o n s k 5 O O G u l d e n :
Nr. 18, 63, 157, 202, 215, 248, 260,

410, 448, 573, 766;
mit EouponS k >O«>» Gulden:
Nr. 143, 163, 173, 324, 341, 401, 429,

483, 588, 767, 774, 1143, 1190, 1229,
1289, 1307, 1308, 1327, 1330, 1566, 1671,
1729, 1747, 1945, 2036, 2053, 2292, 2392,
2475, 2492, 2579;

mit (5 oupo ,» S il .D O O O G u l e u:
Nr. 51, 86, 130, 366;

/ ^ ' l . >l. Nr. 283 pr. 950 ft.
„ 1477 „ 350 ,.
„ 1596 „ 18 000 ..
„ 1628 ,. 5000 „
„ 1634 „ 5000 „

hiezu die l i t . H.. Obligation Nr. 1216 im No-
minalbeträge von 13.560 mit dem Thcilbetrage
von 2000 f l .

Vorbezeichnete Obligationen werden mit den
verlosten Kapitalsbcträgen in dem hicfür in o'stcrr.
Währung entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungstagc an gerechnet,
bei der kram. Landcskasse in kaibach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Vorschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unverlosten Theilbctrag per
11.560 ft. der zuletzt verlosten l i t . ^ . Obligation
Nr. 1216 per 13.560 ft. die neuen Obligationen
ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlösungstermine werden die verlosten Schuld-

verschreibungen alb auch sämmtliche Coupons bei der
LandcSkasse gegen 4 Perzent Einlaß, nach Tagen
berechnet, zu gunsten des kraimschen Grundcnt-
lastungssondcö eScompticrt.

Uebrigenü wird noch zur ullgemcinen Kennt-
nis gebracht, daß folgende bereits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht!
zur baren Auszahlung präsentiert worden .sind: l

Nr. 17 pr. 50 ft.;
Nr. 119, 137, 432, 530, 1107, 1434,

1662, 1843, 1862,2710,2851,28885 100 fl.;
Nr. 478, 640 5 500 ft.; ,
Nr 1298, 1303, 1316, 1317, 1324, 1337,

1479 a 1000 ft.;
Nr. 392 il 5000 ft.;
und Li t . ^ . Nr. 1488 pr. 50 fi. !

Da von dem Verlosungotagc dieser Obliga-
tionen an daS Recht auf deren Verzinsung entfallt,
fo wird die EinHebung der diesfälllgen Kapttals<
betrage mit der Tarnung in Erinnerung gebracht,
daß m dem Falle, wenn die über dle Verfalls-
zeit hinaus lautenden Coupons durch die priv.
österrcichlsche Nationalbanl eingelöst werden sollten,
die behobenen Interessen von dem Kapitale in
Abzug gebracht werden müßten.

'Laibach, am 31 . Ollobcr 1872.
Vom kram. L.»ndcoauoschujse.

( 4 4 2 - 2 ) ^ Nr. 1165.

Osscrtvcrhandlung.
Die t. t. hohe Oberstaatsanwaltschujl zu

Graz hat mit Verordnung vom 30. Oltogcr d. I . ,
Z. 1959, eine neuerliche Offert Verhandlung für
die Lieferung des Brenn- und Beleuchlungsmate-
riale an das k. l . Straf haus am Schloszberge Pro
1873 angeordnet.

Die Lieferung besteht i n :
262 Klft. 30 zoll. Bnchenschciter, solche können auch

in einer anderen Länge in dem bezüglichen Ver-
hältnis geliefert werden.

22 Kljt. 36zöl1. Buchcnfchciter,

10K l f t . 36 zvll. Fichtenscheiter,
600 Zentner Steinkohle in Stücken,

70 „ Holzkohle, gemischte,
6000 Pfund Petroleum, dreifach raffiniert.

Die Offertverhandlung findet am

9. N o v e m b e r d. I .

bei der gefertigten Strafhaus-Verwaltung bis
12 Uhr mttlags statt.

Die Offerte sind an die k. k. Strafhius«
Verwaltung am Schloßbcrge zu Laibach zu adres.
sieren, und es hat die Aufschrift: „Offert" und
der 10"/„ Vadiumsbetrag, so wie den bezüglichen
Gegenstand zu enthalten. ,

I m Offerte ist der Name des Osserenten
deutlich und der Gegenstand, worüber der Anbot
gemacht wird, fo wle das beigeschlossene 10"/ ,
Vadilun im baren oder in k. k. Staatspapleren nach
dem TagScurswerthe anzuführen.

Nach dem Schlüsse der Einrcichungsstunde
wird ein nachträgliches Offert nicht mehr angcnoni
men, indem fonach die commissionelie Eröffnung
stattfinden und gleichzeitig das Verhandlunaö-
prolokoll verfaßt wird.

Ueber das obenangcführte Liefermateriale
können die Bcdingnisse vom Tage der Kundma
chung bis zum Schlüsse der bezüglichen Verhand
lung in den AmlSstunden bei der gefertigten Ver
waltung eingesehen werden.

Laibach, am 2. November 1872.

Hi. k. «Atsnsiinuo-Vslwnllung.

^443—is Nr.^5906.

Kundmachung.
Nachdem in mehrere« Orten der Bezirks«

Hauptmannschaft Rudolfswerth unter dem Horn»
viehe die Klauen- und Maulseuche ausgebrochen
ist, so werden alle Vichmärlte im Bereiche der»
selben bis auf weiteres eingestellt.

K. k. Bezirkshciuptlnannschaft Rudolfswerth,
am 1. November 1872 .


